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Gemeindeamt Gallzein 
Bez. Schwaz, Tirol 

 

Tel.: 05244/63283   Fax: 05244/63283-18 
www.gallzein.tirol.gv.at   ●   gemeinde@gallzein.tirol.gv.at  

 

 
Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung 

am Montag, den 19. Februar 2018 
 

Im Sitzungssaal des Gemeindeamtes Gallzein 
(Ladung vom 12.02.2018) 

 

Anwesende 

 
Bürgermeister: Brunner Josef als Vorsitzender 
 

Gemeinderäte: GR Brunner Albert, GV Erler Thomas, GV Faserl Alexander, GR Mag. Franz Jenewein, 
VBgm. Kometer Gebhard, GR Tschugg Manuel, GR Tschugg Michael 

 EGR Huber Josef, EGR Geiger Thomas, EGR Windisch Ludwig 
 

Entschuldigt: GR Wallner Stefan, GRin Unterladstätter Marina, GR Seeberger Wolfgang 
 

Schriftführer: Wallner Martina 

 

Tagesordnung 
 

Punkt 1.) Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

 Unterfertigung des Sitzungsprotokolls vom 20.12.2017. 
 

Punkt 2.) Beschlussfassung Erlassung Bebauungsplan, Gst.Nr. 408/3, 1294/1 u. 1294/2, 
 Bereich Niederleiten. 
 

Punkt 3.) Beschlussfassung zur Beteiligung am Regionalmanagement „Schwaz-Achental“ und zur 
Lokalen Entwicklungsstrategie 2018-2020. 

 

Punkt 4.) Beschlussfassung Ergänzung zum Vertrag Verlustabdeckung im Rahmen des 
Verkehrskonzeptes „Regio Schwaz-Bergbus“. 

 

Punkt 5.) Beschlussfassung der Vergabe zur Erstellung des Waldwirtschaftsplanes der Gemeinde 
Gallzein 2019-2038. 

 

Punkt 6.) Beschlussfassung über diverse Vergaben zur Sanierung des Kirchendaches. 
 

Punkt 7.) Diverse Spendenansuchen. 
 

Punkt 8.) Bericht des Bürgermeisters. 
 

Punkt 9.) Anträge, Anfragen, Allfälliges. 
 

Nicht öffentlich: 
 

Punkt 1.) Personelles 
 
 

Zu Pkt.1) Bgm. Brunner Josef begrüßt die anwesenden Gemeinderäte und Ersatzgemeinderäte. Er 
eröffnet um 19.30 Uhr die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Außerdem berichtet 
er kurz über ein Schreiben von GR Seeberger Wolfgang, dass dieser ab sofort keine 
Parteizugehörigkeit zur FPÖ mehr habe. Das Sitzungsprotokoll der letzten Sitzung vom 
20.12.2017 wird einstimmig von den Gemeinderäten angenommen und unterfertigt. 
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Zu Pkt.2) Bgm. Josef Brunner legt nochmals den von Arch. Kotai ausgearbeiteten Bebauungsplan im 

Bereich Niederleiten vor und berichtet über den geführten Schriftverkehr zwischen Robert 
Leitner (Leitner Fertig- & Massivhaus Projektmanagement GmbH) betreffend Einhaltung 
eines 5m-Abstandes von der Gehsteigkante zu den Gebäuden hin. Diese Einhaltung von 5m 
Abstand wird von Herrn Robert Leitner schriftlich zugesagt und wird in der Baueinreichung 
ersichtlich sein. Außerdem berichtet der Bürgermeister, dass ein Teil der Fläche in den 
Bereich der „Braunen Zone“ (Rutschungsgefahr) fällt. Ein dafür erforderliches Gutachten zur 
Genehmigung des Bebauungsplanes wurde beim Büro GeoMont, Dr. Peter Gstrein, in 
Auftrag gegeben und ist bereits in Ausarbeitung. Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt 
der Gemeinderat einstimmig die Erlassung des Bebauungsplanes für die Grundstücke 408/3; 
1294/1 und 1294/2, alle KG Gallzein. 

 
Zu Pkt.3) Bgm. Josef Brunner stellt das Programm der ‚Lokalen Entwicklungsstrategie für die Region 

Schwaz-Achental‘ vor und welche Vorteile es für die Gemeinde Gallzein bringt, sich am 
Regionalmanagement „Schwaz-Achental“ zu beteiligen (Erhöhung der Wertschöpfung in der 
Region; Starke Region mit gemeinsamer Strategie; Bewerbung als ‚Leader-Region‘). Durch 
sogenannte ‚Leader-Projekte‘ kann die gesamte Region profitieren (z.B. einheitliche 
Buswartehäuschen). Der Gemeinderat regt an, dass es nicht verabsäumt werden dürfe, sich 
aktiv an der Ideenfindung bzw. –einbringung zu beteiligen. Aus diesem Grund soll Frau 
Dr. Karin Gasser (Impulszentrum Tirol) zur nächsten GR-Sitzung eingeladen werden, wo sie 
den genauen Ablauf und die Vorgangsweise erläutern soll. Die Organisation des 
Regionalmanagements setzt sich aus Politik, Wirtschaft, Tourismus, Kammern und dem 
Freiwilligenzentrum zusammen. 

 Finanzierungsplan: ● Jährliches Aktionsbudget des Landes in Höhe von € 100.000 
  ● Landes-, Bundes- und EU-Förderungen 
  ● Eigenmittel der Region € 80.000 / Jahr 
     (Eigenmittelanteil der Gemeinden: 87,5%) 
     (Eigenmittelanteil der Tourismusverbände: 12,5%) 
     Der Eigenmittelanteil der Gemeinde Gallzein beträgt € 1.284,68 
 Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig die Vertragsunter-

zeichnung zur Beteiligung am Regionalmanagement „Schwaz-Achental“ und zur Lokalen 
Entwicklungsstrategie 2018-2020. 

 
Zu Pkt.4) Bgm. Josef Brunner berichtet über die im letzten Jahr stattgefundene Tarifreform der VVT 

und die damit verbundene Reduktion der Fahrgeldeinnahmen. Damit durch diese Reduktion 
der Fahrgeldeinnahmen keine Nachteile für die Gemeinden entstehen, übernimmt die 
Verkehrsverbund Tirol GmbH dieses Einnahmerisiko. Daher wird die Landesförderung für die 
Dauer des gegenständlichen Vertrages zur Verlustabdeckung im Ausmaß der bisherigen 
zuscheidbaren Fahrgeldeinnahmen erhöht. Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der 
Gemeinderat einstimmig die Unterzeichnung der Vertragsergänzung zur Verlustabdeckung 
Regio Schwaz – Bergbus. 

 
Zu Pkt.5) Bgm. Josef Brunner berichtet über den derzeitigen Stand betreffend Erstellung und 

Ausarbeitung des Waldwirtschaftsplanes für den (unverteilten) Gemeindewald. Dieses 
sogenannte Operat wird für die Jahre 2019 bis 2038 Gültigkeit haben. Der Operatsleiter der 
Gemeinde Gallzein ist Herr DI Edwin Klotz vom BFI Kufstein, der die nötigen Arbeiten 
koordiniert. Die Ausschreibung der notwendigen Dienstleistungen erging an 8 verschiedene 
Firmen, von denen 6 Angebote eingegangen sind. Der Zuschlag erging an die Firma Unidata 
Forst, DI Alexander Pedarnig, aus Lienz, zu einem Anbotspreis von € 7.029,14. 

 Es wird angestrebt den diesjährigen „Waldtag“ mit den Gemeindemandataren zusammen mit 
der Firma Unidata Forst zu begehen, der Aufschluss über die notwendigen Arbeiten zur 
Operatserstellung geben soll. Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat 
einstimmig die Vergabe der Arbeiten an die Firma Unidata Forst. 

 
Zu Pkt.6) Bgm. Josef Brunner berichtet über den desolaten Zustand des Kirchendaches in Hof und 

über dringenden Sanierungsbedarf. Außerdem soll im Zuge der Sanierung des Daches auch 
die Trockenlegung der Kirche mit Rollierung und Verlegung eines Pflasters vorgenommen 
werden. 
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 Die dafür anfallenden hohen Kosten sollen mittels Förderungen (Diözese, Denkmalamt, 

Landesgedächtnisstiftung), Bausteinaktion und Finanzierung durch die Gemeinde Gallzein 
aufgebracht werden. 

 Für die Neueindeckung des Kirchendaches mit Holzschindeln wurden 3 Angebote eingeholt. 
Den Zuschlag hat nach 1-stimmigen GR-Beschluss die Firma Astner Holzschindeln aus 
Wiesing, zu einem Anbotspreis von € 19.788,- (brutto) erhalten. 

 Für die Zimmermeisterarbeiten wurde ein Angebot von der Firma Holzbau Brunner KG aus 
Gallzein eingeholt, an die nach 1-stimmigen GR-Beschluss der Zuschlag zu einem 
Anbotspreis von € 11.788,80 (brutto) erging. 

 Alle Arbeiten sollen vor dem 7.7.2018 abgeschlossen sein, wo zum Kirchenpatrozinium ein 
landesüblicher Empfang mit Bischof Hermann Glettler stattfinden wird. 

 
 
Zu Pkt.7) Diverse Spendenansuchen 
 

 a)  Bergrettung Ortsstelle Jenbach: wie in den vorangegangenen Jahren  € 200,- 
 

 b)  Imkerverein Jenbach/Umgebg.: wie in den vorangegangenen Jahren  € 100,- 
 

 c)  WSV Buch: Subvention der Liftkarte für Gallzeiner Kinder (d.s. € 52,-) 
 

 d)  Waldorf Kinderkrippe: Keine Subvention an private Kinderbetreuungseinrichtungen 
 
 
Zu Pkt.8) Bericht des Bürgermeisters 
 

● Wasserversorgung Hochbehälter Hochgallzein. Nachdem sich der Bassin auch ohne Abnehmer 
(Nachtstunden) merkbar abgesenkt hat, haben verschiedene Tests und Überprüfungen ergeben, 
dass der linke Bassin undicht ist. Es wird in den nächsten Tagen gemeinsam mit Ing. Josef Kuperion 
eruiert, welche Sanierungs- bzw. Abdichtungsmaßnahmen getroffen werden können, die effektiv und 
kostengünstig sind. 

 

● Die Vergabe der Genossenschaftsjagd Gallzein findet am kommenden Montag, 26.02.2018, 19.30 
Uhr im Gemeindesaal Gallzein statt. Es sind 7 Offerte eingegangen, deren Öffnung bei der Vollver-
sammlung am Montag stattfindet. 

 

● Bericht über Projektstand Bildungszentrum und Zusammenkunft mit der Güterweggemeinschaft Hof. 
Die ersten Schritte wären die Verlegung des Güterweges und der Ankauf der Gst.Nr. 1025. Erst dann 
kann auf dem Grundstück eine Planung durch die Dorferneuerung erfolgen. Der Gemeinderat weist 
auf die Dringlichkeit und die Vorantreibung des Projektes hin. 

 

● Bgm. Josef Brunner hält die anwesenden Mandatare dazu an, bei der Landtagswahl am kommenden 
Sonntag den 25.02.2018, von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen. 

 
 
Zu Pkt.9) Anträge, Anfragen, Allfälliges 
 

a) GR Mag. Franz Jenewein fragt an, ob bereits Vorkehrungen für die im Mai 2018 in Kraft tretende 
Datenschutzgrundverordnung getroffen wurden.  Die Gemeinde Gallzein hat die ersten Schritte 
bereits veranlasst (Vertrag mit Firma kufgem, notwendige Software wurde in KW 7/2018 installiert). 

 

b) GR Mag. Franz Jenewein erkundigt sich über den Wissensstand zur Entschädigung durch das Land 
Tirol für die hohen Winterdienstkosten.  Die Gemeinde Gallzein kann bis spätestens Ende April 
2018 einen dementsprechenden Antrag für die Rückerstattung eines Teiles der Winterdienstkosten 
einreichen. 

 

c) GR Mag. Franz Jenewein regt an, Ehrenzeichen an verdiente Bürger der Gemeinde Gallzein nach 
den erarbeiteten Richtlinien zu vergeben. Ein feierlicher Rahmen dafür wäre das Kirchenpatrozinium 
am 7.7.2018. Die Kommission, die für die Ausarbeitung der Kriterien zuständig war, ist dazu 
angehalten, zu überprüfen, welche Kriterien auf die vorgeschlagenen Personen zutreffen. 
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Nicht öffentlich: 
 

Personelles: 
 
a) Auf Grund der Verletzung von KiGa-Assistentin Sabine Gruber wurde kurzfristig Herr Roland Lippert 

(Schöllerberg), der bereits ein 200-stündiges Praktikum im KiGa absolviert hat, als Assistenzkraft 
eingestellt. Das Dienstverhältnis wird mit dem Wiedereintritt von Frau Sabine Gruber enden. Der 
Dienstvertrag wird dahingehend entsprechend ausgestellt. 

 
b) Auf Grund des erhöhten Arbeitsaufwandes für die Raumpflegerin Gertraud Windisch, durch den 

Ausbau des dritten Klassenraums und ihre Tätigkeit im Gemeindesaal, soll diese Mehrarbeit auch 
finanziell abgegolten werden. Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat 
einstimmig die Änderung der Entlohnungsgruppe von p5 auf p4 sowie die Vorrückung der 
Entlohnungsstufe von 8 auf 10 (ab März 2018). 

 Nach nochmaliger Rücksprache mit der Landesbuchhaltung (Lohnverrechnung) am 23.02.2018 ist 
eine Wertschätzung der geleisteten Arbeit besser durch eine Leistungszulage abzugelten. Eine 
dementsprechende Berechnung ergibt wie folgt: Bruttolohnkosten € 128,96 / Monat; 
Nettolohnkosten € 84,52 / Monat 

 Wir bitten die Mandatare um Rückmeldung, ob diese Erhöhung so in Ordnung geht. 
 
 
Ende der Sitzung:  21.20 Uhr 
 
 

Gallzein, am 23.02.2018 
 
 

 Der Bürgermeister: Der Schriftführer: 

 
 
 
    
 

 Josef Brunner Martina Wallner 

Der Gemeinderat: 

 
 

   
 
   
 
   
 
   
 
   
 
   
 
   
 
   
 
   
 
   


